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In t e l l i g e n z «B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottenburg, Nagold und Horb.

Im Verlag der Schramm 'scheu Buchdruckerer.

Nro . 49 . Montag den 20 . Juni 1825.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen . Am Samstag den 25 . dieses
gedenkt man von Seite des Kbnigl . Ober¬
amtes eine Amtsversammlung zu halten,
wobei die Wahl eines AmtsversammlungS-
AusschusseS, die Emsammlung von Notizen
zum Behuf des , in diesem Jahre wieder
von neuem cingeführten , DerwaltungS - Be»
richts , Zettel - Dekrcturen und einige andere
Gegenstände von minderer Erheblichkeit
vorgenommen werden . Man erwartet , daß
sich die sämmtlichen Ortsvorsteher Morgens
8 Uhr pracise einsinden werden.

Don Dußlingen , Nehren , und
Walddorf  hat außer dem Orts - Vor¬
steher noch Ein weiterer Deputtrter
zu erscheinen.

Den 17. Juni 1825.
K. Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen.  In Schuldsachen des

Weingartners Christoph Krau ? von hier,
hat man vermdge Beschlusses vom 9. d. M.
zum Versuch eines Borg - oder Nachlaß -Ver¬
gleichs auf

Freitag den 1. Juli d. I.
Nachmittags 5 Uhr

Tagfarth best mmt . Es haben daher sammk,
liche Gläubiger des Kraus an obgedachtem
Tage und Stunde in der OberamLSgenchtS-
Kanzlei zu erscheinen , um ihre Forderungen
zu liquidiren und sich wegen des Vergleich»
zu erklären , widrigenfalls angenommen wer»
den würde , daß sie der Mehrzahl der übrigen
Gläubiger sich angeschlossen haben.

Den 11. Juni 182S.
Oberamtsrichter

Hufnagel.

Oberamtsgericht Rottenburg.
Nottenburg. (Schuldsache .) Nach

oberamtSg -richtlichem , Beschluß solle da§
Schuldenwesen des Conrad Roller zu Se¬
bastianweiler , Mbsstnger Staabs , unter
obrigkeitlicher Leitung berichtigt , und zu
diesem Ende eine Liquidation vorgenommen
werden , zu dieser ist nun

Dienstag der 28 . diese« Monats
anberaumt , und es werden daher sammt,
liche Roller ' sche Gläubiger hiemit aufge,
fordert , an genanntem Tage Morgens 9
Uhr auf dem Rathhause zu Mdssingen,
entweder persönlich oder durch gesezltch
Bevollmächtigte , zu erscheinen , ihre For¬
derungen , unter Vorlegung der hierüber
in Händen habenden Documenten , zu liquk»
diren und sich über einen Borg » oder Nachlaß-
Wergleich zu erklären ; wobei noch bemerk



wird , baß diejenigen , welche dieser Auffor¬

derung nicht Nachkommen , es sich selbst

zuzuschreiben haben , wenn ihre Forderun¬

gen in der Folge nicht berücksichtigt werden.

Den 9. Juni 132Z.
K. Lberamtsgericht.

Kretschmer.

N 0 kt en bur g. (Schuldenliquidation.)
Zn der Ganntsache des Eduard Stopper
Bürgers und Bauren von Ergenzingen wird
«m

Montag den I8 >m Juli d. I.

die Schuldenliquidativn vorgenvmmen und

dabei ein Vergleichs , Versuch gemacht wer¬

den . Alle diejenigen nun , welche aus ir¬

gend einem Grund Ansprüche an diese

Ganntmasse zu machen , oder sich etwa

für den Gemeinschuldner verbürgt haben,

werden daher ausgefordert , an der sestge-

fezten Liquidatious -Tagfarth Morgens g

Lhr auf dem Rakhhaus in Ergenzingen , ent¬

weder in Person oder durch gehbrig Be-

rollmächttgte , sich einzufinden , ihre Forde¬

rungen anzuzeigen , und was sich zum Be¬

weis für dieselben in ihre » Händen befin¬

det , vorzulegen und sich dabei über eine

LÜtliche Uebereinkunst zu erklären . Auch

fleht es den Gläubigern frei , ihre Forde¬

rungen schriftlich anzumelden , und damit

zugleich die in ihren Händen befindlichen
Urkunden und andere Beweis , Mittel be¬

ziehungsweise vvrzulegen und anzuzeigen.

Gegen alle diejenigen aber , welche Unter¬

lasten werden , bei dieser Verhandlung ih¬

re Forderungen anzumelden , oder von wel,

chen solche nicht aus den Gerichts - Acten

bekannt sind , wird am Schluß derselben der

Ausschluß von der gegenwärtigen Masse

ausgesprochen werden.
Den 7. Juni 1825.

K. Oberamts- Gericht
-kr . Bazlen.

Obcramtsgerkcht Nagold.
Nagold . ( Schulden - Liquidationen . )

In nachstehenden Gannisachen haben die

Schulden -Liquidationen , verbunden mir Ver¬

suchen zu Borg - uud Nachlaß - Vergleichen,

an folgenden Tagen auf dem Nathhaus zu

Stadt Altensiaig S '-att , als

1 ) in der — von Johann Georg Waken¬

hut , Schuster daselbst
Donnerstag den 25 . Junius

2) in der — von dem sich selbst entleib¬
ten Friederich Luz , gewesenen Mezger-
Obermeisters allda

Samstag den 25sten JuniuS
und

Z) in der — von alt Aibrecht Bauer,

Weißgerbers von da

Montag den 27sten Juniuk.
Die Verhandlungen beginnen jedesmal

Morgens z Uhr ; Die Gläubiger , welche hie,

bei weder in Person noch durch Bevollmäch¬

tigte erscheinen , oder keine schriftlichen Receste

auf die bestimmten Termine einreichen , wer¬

den , durch die jedesmalen am Schluß der

Verhandlungen auszusprechenden Präclusiv-

Bescheide , von den Gannt Masten ausge¬

schlossen werden . Zugleich werden auch die

Bürgen der Gemeinschuldner aufgerufen,

sich bei diesen Verhandlungen einzufinden.

Sollte es möglich seyn , mit diesen Verhand¬

lungen auch die Eröffnung des Priorttäts«

Erkentmstes und des VerweisuugS - Projekts

zu verbinden , so wird auch dazu geschritten
werden.

Den 23. Mai 1825.
K . Oberamtsgerlcht.

Hvffacker.

Nagold . ( Schulden - Liquidation . )

Zur Schulden - Liquidation , verbunden mit

einem Nachlaß - oder Borg - Vergleich in der

Gannt - Sache vom Schwanen -Wirth Gott¬

lieb Friedrich Nenner zu Stadt Altenstaig , ist



Donnerstag der Zyste Juni
««beraumt , und wird solche Morgens z
Uhr auf dem Rachhaus zu Altenstaig be¬

ginnen.
Die Gläubiger , welche hiebei weder

jn Person , noch durch Bevollmächtigte er¬
scheinen , oder keine schriftlichen Necesse auf
die bestimmten Termine einretchen , wer¬
den durch den am Schluß der Verhandlung
auszusprechenden Präclusiv - Bescheid von
der Gannt «Masse ausgeschlossen werden.

Und da der größte Theil von dem zu

dieser Gannt - Masse gehörigen so bedeuten¬
den Mobiliar und Jmmvbiliar - Vermögen
bis fetzt nicht veräußert werden konnte , so
muß auch deren Administration ein vorzüg¬
licher Gegenstand der Berathung bei dieser
Verhandlung sepn.

Den 23 . Mai 1825.
K. Oberamtsgericht

Hvffacker.

Oberamtsgericht Horb.

Horb . ( Priorüäts - Erkenntnisse - Er¬
öffnung . ) Jn den Concurs - Sachen des

a) weil . Franz Anton Beuter von Mah-
ringcn,

i >) weil . Johannes Hanck von Wiesenstettsn,
c) Michael Bareis von Börstingen,
cl) weil . Sebastian Haas , Chirurg von

Wachendorf,
werden am

Dienstag den 2g . Juni d. I.
die Prioritäts - Erkenntnisse , Gannt - Ver¬
weisungen und die Güterpfleg - Rechnungen
den Gläubigern auf dem Rathhaus dahier
Vormittags z Uhr eröffnet werden , wozu
dieselben hiemit vorgeladen werden.

Den s . Juni 1825.
K . Oberamtsgericht.

Bierin gen . ( Fahrniß» Auktion. )
Aus der Derlassenschaft des kürzlich allhier

verstorbenen Herrn Pfarrers , Georg Kreit»
maier , wird

Donnerstag den 25 - Juni
eine Farniß . Versteigerung durch alle Ru,
briken , nähmlich : etwas Silber , aller Gat«
tungen Bücher , Mannskleider , Bettgewand
und Leinwand , M 'oß - Zinn - Kupfer - und
Blech - Geschirr , Eisen - Kuchen - Geschirr,
Schreinwerk , Faß , und gemeiner Haus¬
rath gegen gleich baare Bezahlung vorge¬
nommen werden.

Löbliche SchultheiZenämter werden an-

durch ersucht , dieses ihrer Anwohnerschaft
bekannt zu machen.

Den 12. Juni 1325.
Schultheiß und Waisengericht.

Gündringen , Oberamts Horb.
(Haus - und Güter - Verkauf . ) Zum Be¬
huf der Schulden - Tilgung des Heinrich
Nesch dahier , ist dieser gesonnen , seine be-
sizende Gebäude und Grundstücke , unter
obrigkeitlicher Leitung an den Meistbieten¬
den zu verkaufen ; welche Verhandlung den

24 . Juni d. I.
Vormittags auf hiesigem Rathhaus Statt
haben wird , worzu auch auswärtige Lieb¬
haber , welche sich mit dem erforderlichen
Vermögens - und Prädikats Zeugnissen aus-
weisen , hiemit eingeladen werden.

Die Verkaufs Objekte bestehen:
in einem zweistockigten sehr geräumigen

Wohnhaus , zu einer umfassenden Land«
wirthschaft eingerichtet,

in einer dabei befindlichen großen zweisto,
ckigten Scheuer , mitWagenschopf , Schaaf,
Stall , großer Hofraiten , und einem Kü¬
chen - Garten dabei.

in 95 Drtl . gut gebauten Ackerfeld , ssVrtl.
Wiesen im Thal , und ungefähr 2 Vrtl.
Hanf - und Kraut - Länder.

Alles in einem gute » Zustand ; wovon
hie Kaufs-Liebhaber täglich» Einsicht ein,



«rhmen und sich auch über die annehmli»
chen Verkaufs - Bedingungen unterrichten
mdzcn.

Den 10. Juni 1825-
Gemeinde - Rath

zu Gündringen.

Außeramtliche Gegenstände.
T -übing e n. ( Güter -- Verkauf . ) Wer

von der Liegenschaft des Joseph Adam Kör¬
ner , einige Grundstücke zu kaufen wünscht,
wolle sich an den Unterzeichneten wenden.

Den 11 . Juni 1825.
Stadtrath

Memmingcr.

Tübingen . Das Haus des Kaufmann
Ammermüller bei der Oberamtei , welches
um 5000 fl. baar Geld verkauft ist , wird am
16 . Juli Morgens früh 7 Uhr auf hiesigem
RathhauS zum Aufstreich gebracht werden.

Den 18 . Juni 1825.
Gükerpfleger

Stadtrath Memminger.

Tübingen . Die Unterzeichnete hat
«inen guten Mischling .Wein zu verkaufen:
das Jmi zu — : - 1 fl. ; es werden auch ; Jmt
abgegeben ; größere Parthien wohlfeiler.
Auch ist 1 Almer l82Zr Unterländer Wein
L 18 fl. zu kaufen

bei Jungfer Mayer,
in der Mezgergaß.

Tübingen.  Unterzeichneter macht
hiemit bekannt , daß bei ihm die Moderollen
zu haben sind , mit dem Beifügen , daß auch
die AuFkämmhaare dazu gebraucht werden
kdnnen.

Hbfler , Peruquker
wohnhaft in der Neckarhalde.

Tübingen.  Rothe und schwarze Din«
1e , den Schoppen zu 10 kr . ; sodann Seide-
blaue , den Schoppen zu 8 kr. , sind fort«
«ährend zu haben bei

Buchdrucker Wolf
in der Neckarhalde.

Tübingen. ( Klnder -Wägele . ) Wer
ein , mit einem Strohkorb versehenes Ktn-
ber -Wägele zu kaufen wünscht,  beliebe sich
deshalb zu wenden an

Schneider Wackers Wittwe
in der Münzgaffe.

Tübingen. (Heugras zu verleihen . )
Wir Unterzeichnete sind gesonnen , von gK
Morgen Wiesen im Erenbach , nahe am
Bläsibad , das Heugras in halben oder gan¬
zen Morgen

Mittwoch den 22 - Juni 1825.
Vormittags 9 Uhr,  auf dem Rathhaus in
Derendingen im öffentlichen Aufstreich zu
verleihen.

Den 15 . Juni 1825.
Schwsickhart,

Ober - Mstr . Hunzinger,
Gemeinderath Buck.

Tübingen.  Mittwoch den 22 - Juni
ist Ball im Museum mit Stuttgarter Bri¬
gade «Musik.

Wöchentliche Frucht-- Fleisch» und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am 17. Juni 1825.

Frucht - Preise.
Dinkel 1 Schfl . 5 fl. 50 kr. 4 fl. 11 kr. 4 fl. 50 kr.
Haberl — Z fl. 15 kr. 5 fl. 28 kr. Zfl. 56 kr.
Kernen 1 Sri . Haber 26 kr.
Gersten - 45 kr. Roggen
Erbsen - 1 fl. 12 kr. Bohnen 44 kr.
Wicken - 56 kr. Linsen 1 fl. 12 kr.

Victualien « Preiße.
Ochsenfleisch . . 1 Pfund 7 kr.
Rindfleisch . . — — 6 —
Hammelfleisch . . — — 7 —
Schweinfleisch mit Speck "— — 7 —

— — ohne — — — 6 —
Kalbfleisch . . — — 5 —

Brod - Tax «.
8 Pfund Kernenbrod . . 18 kr.
8 — Ruckenbrod . . 16 —
1 Kreuzerweck schwer . 9 Lth. 1L Q.
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